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Was erwartet Sie? 

• Wichtige Begriffe 

• Informationen zu Leicht Lesen 
 Was ist das? 

 Für wen ist Leicht Lesen? 

 Wer macht Leicht Lesen Texte? 

 Was gibt es schon in Leicht Lesen? 

• Wie entsteht ein Text in Leicht Lesen 

 Kriterien: Was ist beim Schreiben wichtig?  



Wichtige Begriffe 

• Easy–to-Read (E2R) 

 Einfache Sprache 

 Leichte Sprache 

 Leicht Lesen (LL) 

• Menschen mit Lernschwierigkeiten 

 Statt Menschen mit geistigen  
Beeinträchtigungen 
 

 

 



Was ist Leicht Lesen (LL)? 

 

Leicht Lesen ist eine Möglichkeit, 

wie man Informationen so schreibt, 

damit viele Menschen sie verstehen. 



Für wen ist Leicht Lesen? 

Haupt-Zielgruppe: 

• Menschen mit Lernschwierigkeiten 

 

 



Für wen ist Leicht Lesen noch? 

Andere Zielgruppen 

• Menschen mit nicht-deutscher 

Muttersprache 

• Menschen mit wenig Schul-Bildung 

• Menschen die sich schnell  

über ein Thema informieren wollen 
 

 

 



Was ist das besondere an 

Testen in Leicht Lesen? 

• Leicht Lesen Texte werden durch 

die Zielgruppe geprüft 

 Das nennt man Text-Prüfung 

• Das KI-I hat mehrere Prüf-Gruppen 

• Text-Prüfungen sind wichtig für 

gute Texte in Leicht Lesen 

 

 

 



Wer macht  

Leicht Lesen Texte? 

 
• Capito Netzwerk 

 KI-I Linz 

 Innovia in Innsbruck 

 Die reha e.V. in Berlin 

 Stiftung Zenit in Stuttgart 

 Und noch viele mehr 

• Netzwerk Leichte Sprache in 

Deutschland 

 

 



Wie erkenne ich Leicht 

Lesen Texte? 

 
Gütezeichen 

• Capito Netzwerk 

 Nur Firmen aus dem capito-Netzwerk  

     dürfen dieses Gütezeichen verwenden. 

• Inclusion Europe 

 Kann jeder verwenden, der einen  Text in 

 Leichter Sprache kennzeichnen will. 

  

 



Was gibt es schon  

in Leicht Lesen? 

 
• Gesetze und Rechte 

 

 

 

 

L L 
LEICHT LESEN 

 
 
 
 
 
 

Das neue 
 

Oberösterreichische 
 

Chancen-Gleichheits-Gesetz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

in Leichter Sprache 
 

 

Leicht zu lesen. 
Leicht zu verstehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

2010 



Was gibt es schon  

in Leicht Lesen? 

 
• Sachbücher und Ratgeber 

 

 



Was gibt es schon  

in Leicht Lesen? 

 
• Broschüren 

 

 

 



Was gibt es schon  

in Leicht Lesen? 

 
• Romane und Geschichten-Bücher 

 

 

 



Was gibt es schon  

in Leicht Lesen? 

 
• Zeitungen und Magazine 

 

 

 



Was gibt es schon  

in Leicht Lesen? 

 
Leichte Sprache im Internet 

• Nachrichten 
 www.nachrichtenleicht.de 

• Politik 
 www.rechtleicht.at 

 

 Anti-Diskriminierungs-Stelle 

• Bücher  
 Bücherliste (Netzwerk Leichte Sprache)  

http://www.nachrichtenleicht.de/
http://www.rechtleicht.at/
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/132767_DEU_HTML.htm
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/132767_DEU_HTML.htm
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/132767_DEU_HTML.htm
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/132767_DEU_HTML.htm
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/132767_DEU_HTML.htm
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/132767_DEU_HTML.htm
http://www.leichtesprache.org/downloads/Buecher_Liste_Oktober_2011.pdf


Wie entsteht ein Text  

in Leicht Lesen? 

 
• Überlegen, für welche Zielgruppe  

ich schreibe 

• Warum schreibe ich den Text? 

• Was möchte ich sagen? 

• Womit fange ich den Text an? 

• Was schreibe ich erst später? 

 



Wie soll die Schrift-Art sein? 

 



Wie soll die Schrift-Art sein? 

 

EINE VORSORGE-UNTERSUCHUNG IST EINE 

UNTERSUCHUNG BEI EINER ÄRZTIN ODER EINEM ARZT. 

DIE MACHT MAN, WENN MAN NOCH NICHT KRANK IST. 

DIE VORSORGE-UNTERSUCHTUNG SOLL ZEIGEN,  

WAS MAN TUN KANN, DAMIT MAN GESUND BLEIBT 

Eine Vorsorge-Untersuchung ist eine Untersuchung 

bei einer Ärztin oder bei einem Arzt. 

Die macht man, wenn man noch nicht krank ist. 

Die Vorsorge-Untersuchung soll zeigen,  

was man tun kann, damit man gesund bleibt. 



Wörter 

 • Leicht verständliche und  
bekannte Wörter 

• Schwierige Wörter erklären 

• Keine Abkürzungen verwenden 

Schlecht:   Gut: 

 usw.    
 z.B. 

 d.h.    

• Immer dasselbe Wort  
für dieselbe Sache verwenden 

 

 

 und so weiter 

 zum Beispiel 

 Das heißt 

  

  



Wörter 

 Lange Wörter mit Bindestrich trennen 

• Schlecht: 

 Autonummernschildbefestigungsschraube 

• Gut: 

 Auto-Nummernschild-Befestigungs-Schraube 

• Noch besser: 

 Die Schraube, 

 mit der das Auto-Nummernschild 

 befestigt wird. 

 

 



Wie soll der Text sein? 

 • Kurze Sätze schreiben 

• Wenn man weiß für wen man schreibt: 

Die Leserin oder den Leser 

mit „Sie“ oder „Du“ ansprechen 

• Verneinungen vermeiden 

• Bei jedem neuen Satz  

eine neue Zeile beginnen 



Wie soll der Text sein? 

 

Das ist nicht 

leicht lesbar 
Das ist 

leicht lesbar 

Das ist nicht 

leicht lesbar 

Das ist  

leicht lesbar 

Das ist nicht  

leicht lesbar 
Das ist 

leicht lesbar 



Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

 



Haben Sie noch Fragen? 

 

 

 


